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W e l c h e n  W e g  w ä h l s t  d u ?
„ Po l i t i k “  h e i ß t ,  d i e  We l t  z u  ve rä n d e r n !
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F a r h a n  ( 1 4 ) ,  I l ayd a  ( 1 4 ) ,  M a n a ra  ( 1 4 ) ,  M a r y a m  ( 1 4 )  u n d  F a t m a  ( 1 4 ) 

Politik kann viele Dinge bedeuten und viele 

Menschen wissen nicht, was Politik eigentlich 

ist! Gut für euch, denn wir können es euch er-

klären! Politik bedeutet, die eigene Meinung 

zu vertreten und zu diskutieren! Es bedeutet 

auch, Entscheidungen zu treffen und Regeln 

und Gesetze zu beschließen. Wie ihr seht, hat 

Politik viel mit Verantwortung zu tun, weil Ent-

scheidungen für die Mitmenschen und die Ge-

meinschaft getroffen werden. Man versucht mit 

Politik, Dinge zu verbessern oder zu verändern! 

Politik machen aber nicht nur Politiker:innen, 

sondern auch wir selbst und unsere Mitmen-

schen. Zum Beispiel, wenn wir uns informieren, 

eine Meinung bilden, diskutieren und Ideen in 

die Tat umsetzen. Auch wenn wir uns mit ande-

ren Menschen organisieren, zusammenschlie-

ßen und demonstrieren, sind wir politisch! Nach 

unserem Gespräch mit den Politikern haben wir 

viele Dinge dazugelernt. Sie erzählten uns, dass 

Politik bestimmt, wie unser Leben aussieht und 

wie unser Leben organisiert ist. Wir haben ih-

nen die Frage gestellt, welche Bereiche der Poli-

tik ihnen besonders wichtig sind. Die Antwort 

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  G e d a n ke n  g e m a c h t ,  w a s  Po l i t i k  ü b e r h a u p t  i s t  u n d  w i e  w i r 

s e l b e r  p o l i t i s c h  s e i n  kö n n e n .  We n n  i h r  m e h r  ü b e r  d i e s e s  T h e m a  e r f a h r e n  w o l l t , 

d a n n  l e s t  u n s e r e n  A r t i ke l .  A u ß e r d e m  h a b e n  w i r  z w e i  Po l i t i ke r n  Fra g e n  g e s t e l l t .

G e s e l l s c h a f t  v e r ä n d e r n
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war, dass sie sich vor allem für Familie, Kranken-

versorgung, Kinder und Jugend interessieren. 

Sie erzählten uns auch, dass es grundsätzlich 

nicht stressig ist, Gesetze zu machen, sondern 

es eher schwierig und manchmal kompliziert ist. 

Als wir gefragt haben, wie wir selbst politisch 

handeln können, haben sie geantwortet, dass 

wir demonstrieren können, Klassensprecher:in-

nen oder Schulsprecher:innen wählen/werden 

können und noch vieles mehr.

Wie ihr seht, ist Politik wichtig im Leben. Wir 

sollten immer unsere eigene Meinung sagen, 

kritisch sein und wenn wir anpacken und Dinge 

verändern wollen, dann sind wir selber Politiker 

und Politikerinnen. 

Setze dich für deine 

Rechte ein!
Auch du kannst 

politisch sein!

Im Parlament wird auch Politik gemacht, hier werden Entscheidungen für ganz Österreich getroffen!
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R a f a e l  ( 1 5 ) ,  A s l a r h a n  ( 1 4 ) ,  S h a h i n  ( 1 4 ) ,  M i n a  ( 1 5 )  u n d  S u d e  ( 1 4 )

Wir möchten unser Leben selbst gestalten – 

zum Beispiel wollen wir über unsere eigene 

Gesundheit selbst entscheiden. Wir sollten 

selbst über unsere Körper bestimmen dürfen. 

Dabei, was wir essen und welche Kleidung wir 

tragen, wollen wir mitbestimmen. Wir wollen 

selber über unsere Freizeit bestimmen, wann 

wir Hausübungen machen, rausgehen oder mit 

Freunden spielen. Die Möglichkeit, verschiede-

ne Religionen auszuüben und dazu auch Infor-

mationen zu bekommen, ist uns wichtig. Ob wir 

Fußball, Volleyball oder Basketball spielen, soll 

unsere eigene Entscheidung sein. 

Politische Entscheidungen, wie neue Gesetze, 

nehmen Einfluss auf das Leben aller Mitglie-

der der Gesellschaft. Wir alle sind Teil dieser 

Gemeinschaft. Demokratie heißt, dass alle 

mitbestimmen dürfen. Um in den Bereichen 

in unserem Leben, die uns wichtig sind, selbst 

Entscheidungen treffen zu können, müssen wir 

uns auch einbringen und unsere Bedürfnisse 

äußern. 

Zum Thema Mitbestimmen haben wir auch un-

sere zwei Gäste Christian Oxonitsch und Josef 

Smolle befragt. Als Abgeordnete im Parlament 

vertreten sie die Bedürfnisse der Bürger:innen 

W i r  h a b e n  u n s  m i t  d e m  T h e m a  „ M i t b e s t i m m e n  i n  d e r  D e m o k ra t i e“  b e s c h ä f t i g t 

u n d  d a z u  a u c h  e i n  I n t e r v i e w  g e f ü h r t .  I n  u n s e r e m  A r t i ke l  b e r i c h t e n  w i r  e u c h 

d avo n .

W o z u  m i t b e s t i m m e n ?
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Demonstrieren ist eine der Möglichkeiten für alle 

Personen, auch unter 16 Jahren, mitzubestimmen.

von ganz Österreich. Wir haben sie gefragt, wie 

auch Kinder und Jugendliche in unserer Demo-

kratie mitbestimmen können. Sie erzählten uns 

davon, dass es z. B. Kinder- und Jugendparla-

mente gibt. Wählen können wir zwar erst ab 

16 Jahren, Kinder- und Jugendparlamente sind 

aber eine Möglichkeit für Personen unter 16 

Jahren, abzustimmen und zu diskutieren. Disku-

tieren ist wichtig, um sich eine Meinung zu bil-

den. Kinder und Jugendliche können außerdem 

an Demonstrationen teilnehmen, um politische 

Entscheidungen zu beeinflussen.  Eine Gemein-

schaft besteht aus vielen Personen, weshalb 

es wichtig ist, dass sich alle einbringen. Unsere 

Gäste erzählten uns davon, dass das aber nicht 

immer einfach ist, dass man vielleicht manchmal 

denkt, dass die eigene Stimme eh nichts bringt 

– dabei stimmt das gar nicht! In einer Demokra-

tie ist die Meinung von jedem:jeder Einzelnen 

relevant.

Wir finden sehr interessant, was wir heute ge-

lernt haben und würden uns über mehr politi-

sches Interesse in der Gesellschaft freuen. Auch 

das Gespräch mit Christian Oxonitsch und Josef 

Smolle war interessant, informationsgeladen 

und spannend und hat uns noch mal gezeigt, wie 

wichtig Mitbestimmen in der Demokratie ist.

Auch durch die Teilnahme an Diskussionen können wir 

unsere Meinung teilen und dadurch mitbestimmen.
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O b a d a  ( 1 4 ) ,  A m i n  ( 1 4 ) ,  D a l h a  ( 1 4 ) ,  M a r i n a  ( 1 4 ) ,  Ve r o n i k a  ( 1 3 )  u n d  M e l e k  ( 1 4 )

E i n e  D e m o k ra t i e  e r ke n n t  m a n  a n  ve r s c h i e d e n e n  M e r k m a l e n .  E i n e s  d avo n  i s t  d a s 

Pa r l a m e n t .

D e m o k r a t i e  u n d  P a r l a m e n t

Wa s  i s t  e i n e  D e m o k ra t i e ?

Demokratie heißt, dass alle mitbestimmen dür-

fen. Damit eine Demokratie funktioniert, gibt es 

ein paar Schwerpunkte, z. B. man darf die eigene 

Meinung vertreten, man hat das Wahlrecht und 

das Recht auf Mitbestimmung und man kann 

sich Politiker:innen, beziehungsweise Parteien 

selbst aussuchen. In einer Demokratie darf man 

Demonstrationen veranstalten. Freie Medien 

zeigen uns, was in der Politik und auf der Welt 

passiert. Das ist wichtig, damit wir Entscheidun-

gen treffen können. In einer Demokratie gibt es 

auch ein Parlament. Dort werden die Gesetze 

beschlossen. Um gute Gesetze zu bekommen, 

muss man miteinander diskutieren und die 

vielen verschiedenen Meinungen beachten. Das 

alles wird z. B. von Abgeordneten im Parlament 

gemacht. Zwei Abgeordnete haben wir heute 

kennengelernt, die Herren Christian Oxonitsch 

und Josef Smolle, mit denen wir uns über ver-

schiedene Themen unterhalten haben. Wir 

wollten z. B. von ihnen wissen, ob sie denken, 

Jeder Mensch darf in einer Demokratie eine eigene Meinung haben und sie auch frei sagen.
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dass die Demokratie sich in der Zukunft ver-

ändert. Sie meinten, dass Demokratie sich nicht 

zum Schlechten ändert, sondern nur verbessert. 

Ein andere Frage war, wie das Parlament mit 

Medien zusammenhängt. Darauf haben sie ge-

antwortet, dass Medien die Aufgabe haben, das 

weiterzuleiten, was Politiker:innen sagen oder 

tun.

Das Gespräch hat uns gut gefallen. Beide Politi-

ker waren sehr höflich und respektvoll. Uns hat 

auch gefallen, dass sie uns zugehört haben.
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